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Gott ist uns nahe
Vorlage für eine Andacht in Gemeinschaft

Anfangslied 
z. B. Gotteslob Nr. 456 oder Jubilate Deo Nr. 22

Eröffnung und Hinführung
Wir beginnen unsere Gebetszeit im Namen des Vaters  
und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Die Novembertage fordern uns heraus: Nebel und Kälte, wachsende Dunkelheit und 
Unsicherheit besonders im Blick auf die Corona-Krise beschweren unser Leben. In 
diese Herausforderungen hinein spricht Gott seine Zusage: Habt keine Angst, ich bin 
immer bei euch. Von dieser Zusage wollen wir uns in dieser Zeit des Gebetes aufs 
Neue ermutigen und bestärken lassen.

Gebet
Herr, unser Gott,
wir danken dir, dass wir in jeder Situation unseres Lebens zu dir kommen dürfen.
Wir sind dir immer willkommen.
Du weißt um unsere Sorgen und Nöte, unsere Ängste und Zweifel, aber auch um unse-
re Freude und Hoffnung, unseren Glauben und unsere Zuversicht.
Dir möchten wir nun unser Herz öffnen und bitten dich: 
Lass uns deine Gegenwart erfahren.
Erfülle unser Herz mit deinem Frieden.
Schenke uns deinen Heiligen Geist, auf dass er uns in der Einheit stärke und uns helfe, 
deinen Willen zu erkennen und zu tun. Amen.

Lied um den Heiligen Geist
z. B. Gotteslob Nr. 342 oder Jubilate Deo Nr. 634

Schriftstelle
Phil 4,4–9
„Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch!  Eure Güte wer-
de allen Menschen bekannt. Der Herr ist nahe. Sorgt euch um nichts, sondern bringt 
in jeder Lage betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! Und der Friede Got-
tes, der alles Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken in Christus 
Jesus bewahren. Im Übrigen, Brüder und Schwestern: Was immer wahrhaft, edel, 
recht, was lauter, liebenswert, ansprechend ist, was Tugend heißt und lobenswert ist, 
darauf seid bedacht!  Und was ihr gelernt und angenommen, gehört und an mir gese-
hen habt, das tut! Und der Gott des Friedens wird mit euch sein.“



Kurze Besinnung
Zunächst einige Minuten Stille oder ein Instrumentalstück

Der Apostel Paulus ermutigt uns, frohen Herzens zu sein, weil der Herr nahe ist. Gott 
steht an unserer Seite. 

In einem Moment der Stille können wir darüber nachdenken, wo wir Gottes Nähe er-
fahren durften – in unserem Leben, im vergangenen Jahr, im vergangenen Monat, in 
der vergangenen Woche etc.

Wer möchte, kann Gott anschließend gerne für seinen Beistand in einer konkreten 
Situation danken – laut oder leise.

Tauferneuerung
Die Taufe ist eines der größten Geschenke unseres Glaubens: Gott sagt uns sein Dabei-
sein zu. Er nimmt uns an als seine Kinder und trägt als unser Vater alles mit uns. 

In unserer Taufe hat Gott alles, was in uns dunkel und kalt ist, durch seinen Heiligen 
Geist mit neuem Leben erfüllt. Getauft zu sein, bedeutet: Gott lässt unser Leben neu 
erblühen. 

Indem wir nun miteinander das Glaubensbekenntnis sprechen, erneuern wir das Be-
kenntnis, das wir oder unsere Eltern bei unserer Taufe gesprochen haben. 
Wir setzen damit einen Akt des Glaubens und der Hoffnung: Wir bekennen, dass für 
Gott nichts unmöglich ist. Wir stellen uns in sein Licht, das selbst das größte Dunkel 
erhellen kann.

Gemeinsames Beten des Glaubensbekenntnisses

Besprengung mit Weihwasser 
Der Vorsteher der Andacht besprengt die Anwesenden mit Weihwasser –  
 
währenddessen Lied zur Tauferneuerung: Fest soll mein Taufbund (z. B. im Gotteslob 
Nr. 870, Jubilate Deo Nr. 552)

Zeit der Fürbitte
„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten 
mit Dank vor Gott!“ – so haben wir in der Lesung vorhin gehört.
Wer seine Bitten Gott übergibt, braucht sich nicht mehr zu sorgen, denn:  
Gott sorgt für uns.
In diesem Vertrauen wollen wir Gott nun unsere Anliegen anvertrauen.



Vater, wir bitten Dich für die Kirche – besonders für unseren Papst Franziskus, für die 
Bischöfe und für alle, die in der Kirche leben und wirken. Wir bitten Dich auch beson-
ders für alle, die verletzt worden sind und die sich schwer tun mit der Kirche. kurze 
Stille    Gott, unser Vater:
Alle: „Wir bitten dich, erhöre uns.“

Vater, wir beten für eine Erneuerung des Glaubens im deutschsprachigen Raum. Sen-
de Deinen Heiligen Geist aus und entzünde ein neues Feuer in den Herzen der Men-
schen für Dich und Deinen Sohn Jesus.   kurze Stille    Gott, unser Vater: 
Alle: „Wir bitten dich, erhöre uns.“

Vater, Du sehnst Dich nach einer persönlichen Beziehung zu jedem Einzelnen von 
uns. Hilf uns, wie Maria jeden Tag auf Deine Liebe zu antworten, mit Dir zu leben und 
ein Zeugnis Deiner Lieber in der Welt zu sein.   kurze Stille    Gott, unser Vater:
Alle: „Wir bitten dich, erhöre uns.“

Vater, wir beten für unsere verfolgten Geschwister, die ihren Glauben nicht so leben 
können wie wir. Schenke ihnen Kraft, Zuversicht und Trost in allen Herausforderun-
gen. Und wir bitten Dich auch für all unsere Geschwister im Leib Christi. Lass uns ge-
meinsam in Einheit vor Dir stehen, damit die Welt Dich erkennt und den Du gesandt 
hast, Deinen Sohn.   kurze Stille    Gott, unser Vater:
Alle: „Wir bitten dich, erhöre uns.“

Vater, wir beten für alle Kranken und Notleidenden, für alle Einsamen und Trauern-
den. Stehe Du ihnen bei und lass sie erkennen, dass Du bei ihnen bist, sie trägst und 
nie verlässt.  kurze Stille   Gott, unser Vater:
Alle: „Wir bitten dich, erhöre uns.“

Vater, wir bitten Dich für alle Verstorbenen – für alle unsere Lieben und besonders 
auch für die, an die niemand mehr denkt.    kurze Stille     
Gott, unser Vater: Alle: „Wir bitten dich, erhöre uns.“

Die Fürbitten können alternativ oder ergänzend von den Anwesenden auch frei formuliert 
werden.

Lassen wir all unsere Anliegen einmünden in das Gebet, das Jesus selbst uns gelehrt 
hat.

Vater unser im Himmel



Segensbitte
Herr, unser Gott, 
wir danken dir für diese gemeinsame Zeit des Gebets, die wir in deiner Gegenwart 
verbringen durften.
Wir bitten dich, bleibe bei uns in allen Herausforderungen und Aufgaben, die auf uns 
warten.
Festige unseren Glauben und unser Vertrauen auf dich und schenk uns zu allem dei-
nen Segen im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Marienlied
z. B. Gotteslob Nr. 531 oder Jubilate Deo Nr. 725


